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Junge Schachspieler messen 
in Lübtheen ihr Können 
 
 
Von Silke Roß 
 
 

Junge Schachspieler aus Tripkau und Lübtheen haben sich in Lübtheen zum 
ersten Jugendturnier getroffen. Damit soll eine alte Tradition wiederbelebt 
werden. 
 
In Lübtheen wollen Christian Möhring und 
Robert Quaß eine alte Tradition wiederbeleben. 
"Früher gab es viele Jugend-Schachgruppen, und 
auch viele Turniere", erinnert sich Christian 
Möhring. Er trainiert die Kinder- und 
Jugendsparte Schach der Sportgemeinschaft 
Tripkau. Er hat sich mit Robert Quaß aus 
Lübtheen zusammengetan, um der Schachjugend 
die Möglichkeit zu geben, in einem Turnier ihr 
Können zu vergleichen. 
 

Geduld, Konzentration und das Spielen nach Regeln  
Lehrer Robert Quaß leitet die Schachgruppe der Lindenschule Lübtheen und setzt sich schon 
lange für Schach als Schulsport ein. "Die Kinder lernen Geduld, Konzentration, das Handeln 
nach Regeln sowie vorausschauendes, strategisches Denken", sagt er. Das alles seien 
Fähigkeiten, die Jugendliche in ihrem späteren Leben bräuchten, ist er überzeugt. 
 

Kreissportbund konnte nicht helfen  
Schon länger haben Christian Möhring und Robert Quaß nach anderen jungen Schachspielern 
gesucht, um ein Turnier auf die Beine stellen zu können. "Der Kreissportbund konnte mir da 
nicht weiterhelfen, dabei war Schach früher eine Disziplin der Jugendspartakiade", erzählt 
Christian Möhring. Nun spielen die Lübtheener und Tripkauer Mannschaften miteinander um 
den neuen Wanderpokal. 
 

Weitere Jugendschach-Mannschaften sind willkommen 
Das erste Turnier konnte die Mannschaft aus Tripkau mit 8 zu 6 für sich entscheiden, aber 
schon im Herbst wollen die Lübtheener versuchen, den Pokal in die Lindenstadt zu holen. 
"Falls es irgendwo noch eine Schachjugendmannschaft gibt, die ebenfalls Lust hat, bei dem 
Turnier mitzuspielen, können die sich gerne bei uns melden", sagt Christian Möhring. Er ist 
unter der Telefonnummer 0172 93 88 505 zu erreichen. 

 
Die Jungen und Mädchen der 3. bis 9. Klasse 
spielen in Lübtheen ein erstes Mannschafts-
turnier um den Wanderpokal.     Foto: Silke Roß 


